
KROSTITZ.Ein JahrBauzeit,gro-
ße Vorfreude und am Ende ein
rundum gelungenes Eröffnungs-
fest. Wo einst eine in die Jahre
gekommene Aschenbahn das
Bild prägte, präsentiert sich nun
einemoderneAnlagemit Tartan-
bahn. Ein echtes neues „Wohn-
zimmer“ für den LAC-Krostitz.
Schon Tage vor der Eröffnung

war die Spannung bei Trainern
und Athleten deutlich spürbar.
Am18.Aprilwaresdannsoweit.
Nach offiziellen Redebeiträgen
wurde das Stadion feierlich er-
öffnet. Das rote Band durch-
schnitten unter anderem die
sportlichen Ehrengästen Cindy
Roleder und Nadine Müller.
Den symbolischen Startschuss

für eine erste 400-Meter-Runde
gab Cindy Roleder. Jung bis alt
nutzten sie die Gelegenheit,
selbst Teil dieses besonderen
Moments zu sein und drehten
gemeinsam ihre erste Runde.
Im Anschluss stand der Sport

imMittelpunkt. Der LAC Krostitz
organisierte die Abnahme des
Deutschen Sportabzeichens, an
der sich über 100 Sportler betei-
ligten. In verschiedenen Diszipli-

im Stadion angespielt werden.
Um 18 Uhr wurden die Turn-
schuhe in Fußballschuhe ge-
tauscht. Die Fußballer des
FSV Krostitz weihten den neuen
Rasen mit einem Punktspiel ein.
Der erste Sieg im neuen Stadion
konnte schlussendlich gefeiert
werden.
Der LAC Krostitz bedankt sich

imNamenderAthleten undMit-
gliedernbeimBürgermeister, bei
der Krostitzer Verwaltung, beim
Bauhof und der Baufirma für all
das Durchhaltevermögen und
der Geduld bei der Realisierung
des Baus. Der Club bedankt sich
bei den 33 fleißigen Helfern.
Ohne euch wäre eine Eröffnung
in diesemRahmennichtmöglich
gewesen. Danke, danke, danke,
ihr seid die Besten.
Dem LAC-Krostitz ist es wich-

tig, hier an alle zukünftigen Frei-
zeitnutzer des Stadions zu
appellieren. Das Stadion ist ein
Gewinn für die Gemeinde, alle
Sportler und Euch. Das Stadion
ist keinOrt fürGlasflaschen,Kip-
pen, Fahrräder, E-Roller oder gar
Graffitis. Vielen Dank imVoraus.

EUER LAC-TEAM

Na, liebst Du auch das schöne warmeWetter im Frühling so sehr wie
ich? Nach einem gefühlten Jahrzehnt kommt endlich mal wieder die
Sonne raus, Du kannst dich draußen auf die Liege legen undwärmen
lassen. Du schlenderst durch den Garten, schaust Dir dieWunder des
GartenEdenan,bewunderstdieFarbenvielfaltderBlumenund…hat-
schiii! Da möchte man einmal die Sonne genießen und schon be-
kommtman einen Strich durch die Rechnung.Wer gegen Frühblüher
allergisch ist wie ich, kennt das Gefühl sicher. Im Frühling fühle ich
mich wie eine wandelnde Krankheit, die ständig am Niesen und Hus-
ten ist.Vorallem indieserZeit freue ichmich tatsächlichüberdasganz-
jährige Aprilwetter. Regen ist während dieser Zeit nicht nur ein Segen
für die Erde, sondern auch für alle mit Heuschnupfen. Aber ehrlich,

durch so etwas sollte sich niemand den Tag vermiesen lassen. Mein
Tipp: Limettensaft. Es hilft nicht nur, sondern gibt einemauch Energie
fürdenTag (oderzumindestdienächstenzweiStunden).Trotzdemhat
der FrühlingeinfachetwasSchönesansich.DieTagewerden länger, es
findenwieder mehr Grillpartys statt und auchmit einem Taschentuch
in der Hand lässt sich die Sonne gut genießen. Das Beste kommt zum
Schluss, nämlichmein Supertipp, denn einen Vorteil hat so eine Aller-
gie auch! Schon wieder ein Treffen mit der ganzen Familie und keine
Lust? Einfachmal zehnMinuten rausgehenundhier hastDuDeine Lö-
sung!Was verwandt ist, das nervt sich oder wie das Sprichwort heißt.
Das findet ... TARASCHNEIDER, SCHÜLERPRKATIKANTIN

INDER SACHSENMEDIEN-REDAKTION

HALLO WOCHENENDE!

Neues Wohnzimmer für den
LAC Krostitz
STADIONERÖFFNUNG begeistert Athletinnen und Athleten sowie Besucherinnen und Besucher gleichermaßen

nen stellten sie ihr Können unter
Beweis, von Sprint über Ausdau-
er bis hin zu Kraft und Koordina-
tion. Auch Besucher ließen sich
spontan mitreißen, probierten
einzelne Disziplinen aus und ver-
glichen ihre aktuellen Leistungen
mit früheren sportlichen Leistun-
gen. EinweiteresHighlight bilde-
te zudem ein Rekordversuch im

Team-Marathonlauf am Ende,
der die Eröffnung sportlich ab-
rundete und für zusätzliche
Spannungsorgte. Sowar ständig
ein buntes Treiben an allen Anla-
gen und den Stationen.
Wie man dem Treiben so be-

obachtete, wurde schnell klar,
das neue Stadion hat viele neue
Fans bekommen. Mit der neuen

Anlage ist Krostitz bestens für
die Zukunft aufgestellt. Der
LAC-Krostitz kann nun unter
sehr gutenBedingungen trainie-
ren undWettkämpfe austragen.
Neben dem sportlichen Trei-

ben wurden den Gästen Tänze
und akrobatische Darbietungen
gezeigt. Weiter konnte Boule
gespielt und die Freizeitflächen

LAC weiht neues Stadion ein: Wo einst eine in die Jahre gekommene Aschenbahn das Bild prägte, prä-
sentiert sich nun eine moderne Anlage mit Tartanbahn. Foto: LAC Krostitz

Sie sind da!
TIERISCHE LANDSCHAFTSPFLEGER im Naturschutzgebiet Werbeliner See nun im Einsatz
ZWOCHAU. Endlich ist es so
weit: Seit Ende April sind 14 Ko-
nik-Wildpferde und 19 Schotti-
scheHochlandrinderaufdenehe-
maligen Tagesanlagen imNorden
des Werbeliner Sees angekom-
men. Dort übernehmen sie seit-
dem eine zentrale Aufgabe im
Naturschutzgebiet – als tierische
Landschaftspfleger halten sie die
wertvollenOffen-undHalboffen-
landflächen dauerhaft frei. Beide
Tierarten sind robust, genügsam
und bestens für die ganzjährige
Beweidung geeignet.
„Diese Offenland-Lebensräu-

me sind inDeutschland seltenge-
worden“, sagt Andreas Vierling,
Geschäftsführer des Land-
schaftspflegeverbandes Nord-
westsachsen (LPV NWS). „Sie
spielen jedoch eine entscheiden-
de Rolle für die biologische Viel-
falt.“Vielehochspezialisierteund
gefährdete Arten sind auf genau
diese offenen Strukturen ange-
wiesen. Durch die extensive Be-
weidung entstehen strukturrei-
che Lebensräume: Fraß, Tritt und
Dungder Tiere schaffen kleinräu-
migeUnterschiede, die ideale Be-
dingungen für zahlreiche Pflan-
zen- und Tierarten bieten.

Ornithologe Valentin Fromm
vom LPV NWS weist darauf hin:
„Der ganzjährige Schutz der Flä-
chen um den Werbeliner See ist
entscheidend für den Erhalt der
Vogelwelt in der Region. Denn
gerade die Bestände der Vogel-
arten des Offenlandes erfahren
schon seit Jahrzehnten deutsch-
landweit einen besorgniserre-
genden Rückgang. Speziell an
diesen Lebensraum angepasste
Arten wie zum Beispiel Braun-
kehlchen und Steinschmätzer
finden hier zur Brutsaison im
Frühjahr und Sommer einen ge-
eigneten Lebensraum mit aus-

reichender Nahrungsverfügbar-
keit. Zusätzlich bietet das Offen-
land im Herbst und Winter ge-
nug Nahrung und Rastmöglich-
keiten für viele durchziehende
und rastende Vogelarten.“
Die extensive Beweidung ist

Teil einer umfassenden Natur-
schutzmaßnahme. Zuvor wur-
den die Flächen entbuscht und
mit einemWeidezaun ausgerüs-
tet. Damit waren die Vorausset-
zungen für eine Ganzjahreswei-
de geschaffen und dieWeidetie-
re konnten auf die Fläche ge-
bracht werden. Vom Parkplatz
oder auch vom Uferweg aus

kann man den Tieren nun beim
Weiden zusehen. Besucher wer-
den gebeten die Tiere nicht zu
füttern, und ausreichenden Ab-
stand zum Elektrozaun zu hal-
ten. Mitarbeiter des LPV NWS
sind jetzt täglich auf der Fläche,
um nach den Tieren zu sehen
und die Zäune zu kontrollieren.
Um den Erfolg der Maßnahmen
zuüberwachenwerdenVogelex-
perten regelmäßig die vorkom-
menden Arten dokumentieren.
Am 12. Juni lädt der Land-

schaftspflegeverband Nord-
westsachsen wieder zu einem
Informationstag am See ein. In-

teressierte haben dann erneut
die Gelegenheit, mehr über die
Maßnahmen zu erfahren. Wei-
tere Veranstaltungen sind be-
reits in Planung: So wird im
Herbst dieses Jahres eine Fach-
veranstaltung mit Expertenvor-
trägen zur extensiven Bewei-
dung und zum Projekt sowie Ex-
kursionen zu den Weideflächen
stattfinden.

2 Mehr Infos und Kontakt:
Landschaftspflegeverband Nord-
westsachsen e. V.,
Rollenstraße 23, 04838 Eilenburg
www.lpv-nordwestsachsen.de

Tierische Landschaftspfleger: 14 Konik-Wildpferde und 19 Schottische Hochlandrinder erhalten nun auf den ehemaligen Tagesanlagen
im Norden des Werbeliner Sees die wertvollen Offen- und Halboffenlandflächen. Foto: Linda Rinke

Fit für den Schulstart: Schlaumeierkurs im SKZ
DELITZSCH.Der Übergang vom
Kindergarten in die Grundschule
ist für viele Kinder ein großer
Schritt –und für Elternoftmit Fra-
gen verbunden.Damit ausAufre-
gung Vorfreude werden kann,
bietet das Soziokulturelle Zent-
rum (SKZ) Delitzsch einen neuen
Schlaumeierkurs an, der Vor-

schulkinder spielerisch und ge-
zielt auf den Schulstart vorberei-
tet. „Wir üben zum Beispiel spie-
lerisch, Aufgaben in Ruhe zu En-
de zu bringen und uns auch mal
länger zu konzentrieren“, erklärt
Sven Kasubek, Vorstandsvorsit-
zende des SKZ. Neben Konzent-
rations- und Lernspielen entde-

cken die Kinder Wörter, Reime
und Geschichten und probieren
erste Zahlenspiele aus. „Die
Gruppe lerntdabeiauch, imTeam
zusammenzuhalten,aufeinander
Rücksicht zu nehmen und sich
gegenseitig zu helfen“ – Fähig-
keiten, die den Schulalltag deut-
lich erleichtern können.

„Der Kurs ist dafür da, Neues
zu entdecken, Spaß am Entde-
cken zu haben und Fragen auf
den Grund zu gehen“, betont
Kasubek. Er ist überzeugt, dass
der Einstieg in die Schule so nicht
nur leichter fällt, sondern vor
allem die Freude am Lernen ge-
weckt wird. Der Schlaumeierkurs

findet montags von 15 bis
16.30Uhr imSKZ,Kosebruchweg
14, statt. Das Kursentgelt beträgt
50 Euro proMonat. NAH/RED

2 Anmeldungen per E-Mail an
kurse@soziokulturelles-zentrum.de
oder telefonisch unter
034202 63764 möglich.

Wir suchen für solvente Kunden in/um
Landkreis BTF/WOL, Muldestausee

• Ein-/Zwei-/Mehrfamilienhäuser/
• Grundstücke/Mietangebote

Sie selbst als Verkäufer bestimmen über unser Büro, wie
schnell ein professioneller Verkauf zu reellen Preisen
an finanzierungswürdige Kunden in kurzer Laufzeit
fachgerecht abgewickelt werden kann. Nutzen auch Sie
unsere langjährige markt- und fachgerechte Erfahrung.
Jedes Angebot wird diskret und seriös geprüft. Wenden
Sie sich vertraulich an Frau Dipl.-Kffr. Borchert-Henze
(Geschäftsführerin) von:
B&H Immobilien Service GmbH, Bahnhofsstr. 6

06749 Bitterfeld 1 Kundenbüro
Tel. 03493/305630, Fax -56

+ Whatsapp 1 (Sitz: Sandersdorf, Querstr. 2)
1 Besuchen Sie uns im Internet:

www.bh-immo.de

Landkreis BTF/WOL, Muldestausee
Sandersdorf, Delitzsch und Umgebung

Seit über 30 Jahren Ihr erfahrener Partner

Otto Bettzieche • Möbelspedition • 04509 Delitzsch
Telefon: 034202.63410 • Mail: info@moebelspedition-bettzieche.de

Sie planen einen Umzug
und benötigen professionelle Hilfe – wir sind für Sie da!
Ob Nah-, Fern- oder Auslandsumzug –
wir bringen Ihr Umzugsgut sicher ans Ziel!
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Peterssteinweg 19,
04107 Leipzig
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Döbeln
Obermarkt 8,
04520 Döbeln
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WEG Mehrfamilien-
häuser

Sonder-
eigentum Gewerbe

Wir verwalten mit frischem Wind, Kompetenz und Zuverlässigkeit.
IHRE NEUE IMMOBILIENVERWALTUNG

Guido Ohlis (Inh.)03421-7386077 info@ohlis-immobilien.de

Ihr Kompass imMakler-Dschungel
Ritterstraße 2 – 04860 Torgau – Tel.: 03421/710842

www.ritter-immobilien-torgau.de

Immobilienchaos?
Keine Panik, wir kennen denWeg raus!

Menschlich nah und fachlich stark begleiten wir Sie sicher ans Ziel.

Ob lokale oder
überregionale
Zielgruppe –
nachhaltig
wirksam in

Vermarktung,
Verkauf und
Imagebildung.

sachsen-medien.de

Hier
anmelden

DIE 5 WICHTIGSTEN THEMEN
FÜR DEINE REGION
Als Newsletter morgens
in deinem Postfach.

Wissen, was Deutschland und die Region bewegt.

Lokale Anzeigen

ANDERE IMMOBILIENANGEBOTE

MÖBEL / HAUSRAT

BAUEN & WOHNEN / BAUMARKT
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